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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 2/2006

NIEDERSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 

am Mittwoch, dem 15. März 2006 in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal der Marktgemeinde Dürnkrut

Die Einladung erfolgte am 6.3.2006 durch Kurrende

Beginn: 19.30 Uhr

Ende:    19.52 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

1. GGR
Ing. Erhard Leitgeb

2. GGR 
Horst Tatzber

3. GGR
Marina Martinz

4. GR 

Josef Metz

5. GR

Ing. Ferdinand Kolarik

6. GR

Johann Hollander

7. GR

Rudolf Kaiser

8. GR

Gerald Kittl

9. GR

Ludwig Huber

10. GR

Eduard Banny

11. GR

Georg Buchner

12. GR

Dr. Leopold Boyer

13. GR

Michael Lazar

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

1. Vizebürgermeister Herbert Bauch

2. GGR 
Doris Kostelanik

3. GR 

Stefan Istvanek

4. GR

Ing. Hermann Scsepka

5. GR

Gerhard Hasitzka

6. GR

Sabine Binder

7. GR

Franz Fleckl

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

--

Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich


Die Sitzung war beschlussfähig

Tagesordnung:
1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2. Bericht Gebarungsprüfung vom 20.2.2006

3. Vergabe von Aufträgen

4. Vergabe von Gemeindewohnungen

5. Änderung des örtlichen ROP

6. Neuer Standort Altstoffsammelzentrum

7. Servitutsvertrag mit ÖBB

8. Subventionsvergaben 2006

9. Baumschnitt Hauptstraße in Waidendorf

10. Information bezüglich Grenzübergängen über die March

11. Initiativantrag Dr. Boyer über die Abhaltung einer Volksbefragung

12. Beiträge des RV March/Thaya

Der Bürgermeister begrüßt die erschienen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

Gemäß § 46 Abs. 2 der NÖ Gemeindeordnung setzt der Bürgermeister den TOP 8 „Subventionsvergaben“ von der Tagesordnung ab. Die Behandlung dieses TOP ist in einer der nächsten Gemeinderatssitzungen geplant.

zu Pkt. 1.)    Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 1.2.2006 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

zu Pkt. 2.) Der Bürgermeister berichtet, dass am 20.2.2006 eine Gebarungsprüfungen durch den Prüfungsausschuss stattgefunden hat. Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR Dr. Boyer bringt dem Gemeinderat das Ergebnis der Prüfung zur Kenntnis.

zu Pkt. 3.)  Folgende Auftragsvergaben liegen dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor:

GGR Tatzber:

a)
Pittel&Brausewetter – Straßen- und Kanalbauarbeiten bezüglich der Verlängerung der Leopold Käßmayer-Straße zum Anbotspreis von € 68.601,84 inkl. MWSt. gemäß Ergebnis der durchgeführten Ausschreibung

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Pittel & Brausewetter beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Bürgermeister:

b)
Wie auch vom Prüfungsausschuss bereits festgestellt, fehlt der Beschluss über die Bewirtung anlässlich der Eröffnung des Veranstaltungszentrums in der Höhe von 


€ 13.343,62.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Kostenübernahme der Bewirtung bei der VAZ-Eröffnung nachträglich beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (11 Stimmen dafür, 2 Stimmen dagegen Boyer, Lazar, 

1 Stimmenthaltung Leitgeb)

zu Pkt. 4.) Der Bürgermeister berichtet, dass folgende Gemeindewohnungen zur Vergabe gelangen sollen.

a)
Neubaugasse 1, Vormieter Wallner Eveline

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vergabe der genannten Wohnung an Nikolas und Sabrina Wecera beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b)
Neubaugasse 1, Vormieter Drkal Hans

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vergabe der genannten Wohnung an Verena Wecera beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

c)
Hauptstraße 23, Vormieter Mayer Rene

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vergabe der genannten Wohnung an Wilhelm Breuer beschließen

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 5.) Der Bürgermeister berichtet, dass die Verordnung über die Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes der KG Dürnkrut und Waidendorf dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorliegt. Es betrifft dies Widmungsänderungen bei der Fa. Pöll in der Schubertstraße in Dürnkrut und beim sogenannten „Woisetschläger-Haus“, Hauptstraße 100 in der KG Waidendorf. Während der Auflagefrist sind keine Stellungnahmen beim Gemeindeamt eingelangt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Verordnung gemäß Beilage „A“ beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 6.) Mit der ÖBB wurde Kontakt bezüglich der Anmietung des ehemaligen Gütermagazines samt Freiflächen für das Altstoffsammelzentrum aufgenommen. Eine schriftliche Zustimmung der ÖBB liegt jedoch noch nicht vor.

GR Dr. Boyer spricht sich namens der ÖVP-Fraktion gegen eine Übersiedlung des Sammelzentrums aus, da der Grund dafür erst befestigt bzw. eingezäunt werden müsste und auch die Kontrolle mit einem zusätzlichen Aufwand verbunden ist. Er schlägt vor, beim Bauhof ein vollautomatisches Tor zu installieren.

Der Bürgermeister bietet den Mitgliedern des Gemeinderates an, sich an Ort und Stelle von den Vorteilen dieses Objektes zu überzeugen, zumal ja die E-Schrott-Lagerung unter Dach erfolgen muss, was derzeit nicht möglich ist. Der Bürgermeister schlägt vor, in einer der nächsten Sitzungen nochmals darüber zu beraten.

zu Pkt. 7.) Ein Servitutsvertrag mit der ÖBB-Infrastruktur Bau Aktiengesellschaft liegt dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor. Es handelt sich dabei um die Errichtung einer Bahn-stromübertragungsleitung im Abschnitt Angern – Mistelbach im Gebiet der KG Waidendorf, über welche bereits in einer der letzten Sitzungen im Gemeinderat gesprochen bzw. ein Grundsatzbeschluss gefasst wurde.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Servitutsvertrag mit der ÖBB-Infrastruktur Bau Aktiengesellschaft gemäß Beilage „B“ beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 8.) entfällt

zu Pkt. 9.) Der Bürgermeister berichtet, dass bis auf einen Baum alle Bäume im vorgesehenen Bereich umgeschnitten wurden. Der Wunsch des Herrn Leopold Boyer sen., vor dessen Haus dieser Baum steht, ist es, den Baum stehen zu lassen. Der Bürgermeister beantragt, den Baum, solange er gesund ist, stehen zu lassen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 10.) Der Bürgermeister berichtet, dass lt. Auskunft des Landes die Brücke in Marchegg im Jahr 2014 in Betrieb gehen soll. Die Brücke in Angern sollte 2009 realisiert sein. In Angern findet am 16. März 2006 eine diesbezügliche Pressekonferenz statt. Die slowakische Regierung spricht sich allerdings gegen den Standort Marchegg aus. 

zu Pkt. 11.) Bezüglich des eingebrachten Initiativantrages zur Durchführung einer Volksbefragung des Zustellungsbevollmächtigten Dr. Boyer hat der Gemeinderat nun zu prüfen, ob diese Angelegenheit in den eigenen Wirkungsbereich fällt oder nicht. Zwischenzeitlich wurde die Unterschriftenliste von der Gemeindewahlbehörde überprüft und von dieser festgestellt, dass die Unterschriften in erforderlicher Anzahl vorhanden sind.

Der Bürgermeister stellt fest, dass aus Sicht der SPÖ-Fraktion die Errichtung eines internationalen Grenzüberganges zwischen der Republik Österreich und der Republik Slowakei nicht in den Wirkungskreis des Gemeinderates fällt und daher die Behandlung dieses Antrages abzulehnen ist.

Initiativantrag der GR Dr. Boyer und Ing. Scsepka gemäß Schreiben vom 30. November 2005: Der Gemeinderat möge die Durchführung einer Volksbefragung gemäß Antrag vom 30. November 2005 (Beilage “C“) beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (3 Stimmen dafür, 11 Stimmen dagegen SPÖ)
zu Pkt. 12.) Der Bürgermeister berichtet, dass der Gemeinderat im Vorjahr beschlossen hat, die Erhöhung des Mitgliedsbeitrages des RV March-Thaya nicht zu beschließen. Der Obmann des RV March-Thaya hat nunmehr dringend ersucht, den Betrag von € 4,50 je Einwohner wie alle anderen Mitgliedsgemeinden zu bezahlen. In einer der nächsten Sitzungen bzw. eventuell auch vorher im kleinen Kreis soll eine grundsätzliche Debatte über den Verbleib im RV March-Thaya sowie in den anderen Verbänden geführt werden.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Beitrag von € 4,50 pro Einwohner an den RV March-Thaya ab dem Jahr 2006 beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Da keine weiteren Tagesordnungspunkte vorliegen, schließt der Bürgermeister die Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am                      genehmigt.

.......................................................                                              .......................................................

             Bürgermeister                                                                                 Schriftführer

..........................................................                                         .........................................................           

               Gemeinderat                                                                                 Gemeinderat

